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Std�
Überschriften im Heft�
weitere Stichworte / Beschreibung�
�
�
A II	Gebrochenrationale Funktionen


1)	Einführende Beispiele, Wiederholung�
einfaches Beispiel behandeln mit Schwerpunkt: Formal korrekte Beschreibung des Verhaltens der Funktionswerte in der Nähe der Polstelle, kurze Wdh: Definition auf S. 30 lesen, Beispiele 1 und 2 auf S. 31 �
�
�
2)	Nullstellen, Definitionslücken�
im Buch S. 33 zur Wiederholung durcharbeiten, dann ein Beispiel mit allen drei Arten von Definitionslücken behandeln (Vgl. Skript + Folie 48), Polstellen mit und ohne VZW wiederholen�
�
�
3)	Verhalten im Unendlichen, Näherungskurven�
Zentraler neuer Aspekt: Asymptoten und Näherungskurven. S.37/38 lesen und Merksatz erarbeiten. Beispiel mit schiefer Asymptote rechnen und skizzieren! (Polynomdivision gemeinsam)�
�
�
�
Übungen: Beispiel mit Näherungskurve rechnen und skizzieren (S.39 / 3b)) Beispiel mit schiefer As. (S. 39/2l)), �
�
�
�
Übungsstunde, evtl. zur Polynomdivision: S.39/8, Lösungsblatt austeilen�Funktionen suchen (S.39/4) als Überleitung zu 4)�
�
�
4)	Skizzieren und Erkennen von Schaubildern�
Ein Beispiel zusammen, dann eigenständige Übungsphase mit laminierten Lösungskarten: S. 42/4 a)-l)�
�
�
�
eigenständige Arbeitsphase von 7. Stunde fortsetzen�
�
�
	Funktionen suchen (im Computerraum)�
Die Schüler sehen den Graphen einer gebrochenrationalen Funktion und müssen aufgrund der erkennbaren Eigenschaften auf die zugehörige Funktionsvorschrift schließen. Überprüfen durch Dazuzeichnen. Realisation und Einzelheiten unter www.mathefenster.de -> Funktionssuche�
�
�
5)	Bestimmen von Extrem- und Wendepunkten�
Beispiel Kurvendiskussion, Wiederholung der notwendigen und hinreichenden Bedingungen, Merkzettel für Schüler (notw_hinr_bed.doc)�Übungen folgen im weiteren Verlauf!�
�
�
6)	Funktionsuntersuchungen (Funktionsscharen)�
Einführendes Beispiel S. 45/8 mit Wertetabelle für Schüler und Folie danach Hinweis auf exemplarische Kurvendiskussionen S. 46 + S. 48, �
�
�
	Ortslinien besonderer Punkte�
Ortslinien an S.44/ Bsp 4 einführen (bzw. wiederholen),�Übungen zu Ortslinien: S.45/8b), 9,10�
�
�
�
Übungen S.49/7 oder S.49/8 oder S.49/5 (Lösungen vgl. Skript)�
�
�
	Extremwertaufgaben�
Wiederholung anhand der Beispiele S. 50/11,12,13�
�
�
	Symmetrien bei Funktionsgraphen�
allgemeine Symmetrieformeln herleiten (vgl. Projekt: Symmetrie)�
�
�
�
Übungen�
�
�
7)	Newtonverfahren�
Motivation über Nullstellenbestimmung, Einführung und Herleitung, einfaches Beispiel�
�
�
�
Wahl des Startwertes (vgl S.52 oben), Beispiele S.53�
�
Bemerkungen:


Die Buchangaben beziehen sich auf  den „Lambacher Schweizer Analysis Leistungskurs“ (1. Auflage: 2000) des Klett-Verlages.


Die Einheit startet mit einem Rundumschlag, der auf einer fundierten Einführung in Klasse 11 fußt. �Je nach Kurs muss deshalb eine Pufferstunde nach der 2. Stunde eingeplant werden. 


Faktorzerlegungen und VZW-Betrachtungen ziehen sich als roter Faden durch den gesamten LK!


Zu vorgegebenen Graphen passende Funktionsvorschriften finden und die Graphen vorgegebener Funktionen skizzieren. Beide Richtungen sind wichtig und tragen zu einem tieferen Verständnis bei.  Daher habe ich die beiden aufwendigeren Übungsphasen unter 4) eingeplant!


Das Newtonverfahren bietet sich als Iterationsverfahren zur Überleitung auf die folgende Einheit „Folgen, Grenzwert und Anwendungen“ an.


In dieser Einheit könnte schon die Behandlung der allgemeinen Achsen- und Punktsymmetrie erfolgen, allerdings habe ich das hier noch nicht verwirklicht. Dabei geht man von einer kurzen Wiederholung der Symmetrie zur y-Achse bzw. zum Ursprung aus und leitet dann die entsprechenden Formeln her. Man könnte dies thematisch unter den Funktionsuntersuchungen einordnen, weshalb ich die 14.+15. Stunde hinzugefügt habe. Es bietet sich auch die Behandlung nach 4) an, als eigenständiger Abschnitt 5) Symmetrien bei Funktionsgraphen.


